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2001: 597.981 Tiere und 74.410 Halter 



Beweggründe zu einem Stallbau 

 
  Nutzungszeit der Aufstallung ist abgelaufen 
 
 Spezialisierung  

 
 Aufstockung des Tierbestandes  

 
 Maßnahmen zur Arbeitserleichterung und -einsparung notwendig 
 
 Anpassungsbedarf an zeitgemäße Tierhaltungsbedingungen 

 
 

 



Tierschutzbestimmungen- Rinderhaltung 
Übergangsbestimmungen für Bewegungsmöglichkeit und Bewegungsfreiheit 

  Bewegungsmöglichkeit  Weide  - 90 Tage/Jahr             2010 
  Bewegungsmöglichkeit Auslauf oder  
    sonstige  Bewegungsmöglichkeit  - 90 Tage/Jahr          2012 
  Bewegungsfreiheit  Aufstallung                                      2012 



Aktuelle Beratungssituation 

 Einhaltung der Tierhaltungsbestimmungen 
 

 künftige Entwicklung am Milchmarkt ist schwer einschätzbar 
 
 mehr und mehr Stallbauinteressenten suchen im Zuge der Auseinadersetzung zur 

Einhaltung dieser nach einfachsten Lösungen 

 
 langfristige Bindung an diese Produktionsform durch hohe Investitionen  nicht möglich oder 

wird nicht gewünscht 

 in den 70iger und 80iger Jahren haben zahlreiche Betriebe ihre Ställe modernisiert  
 Ende ihrer Lebensdauer erreicht  
 erfüllen nicht die heutigen Anforderungen an eine zeitgemäße Tierhaltung  

 



ÖKL Beratungsbroschüre 

 Erstellung durch Forschung und Beratung 

 lösungsorientierte Baubeispiele 

 und Planungshilfen  

 Impulse aus gelungenen realisierten 

Bauideen  

 Hilfestellung für die Umstellung von 

Anbindehaltung auf einen Laufstall 

 



Inhalte 

 Argumente für eine Umstellung von der Anbindehaltung zum Laufstall 
 

 Bauliche Rahmenbedingungen 
 

 Funktionsbereiche und Stallklima 
 

 Was ist in der Umstellungsphase zu beachten? 
 
 Praxisbeispiele 

 
 Detaillösungen / Tipps aus der Praxis 

 



Argumente für eine Umstellung  
von Anbindehaltung auf Laufstall 

 gut befahrbare Futterachse  
 

 mechanisiertes Entmistungssystem 
 

 Melken im Melkstand  
 

 freie Bewegung ermöglicht den Tieren ihre arteigene Verhaltensweisen 
und Bewegungsabläufe 
 

 getrennt angeordneten Funktionsbereiche  
 

 die Kontrolle der Tiergesundheit und die Brunsterkennung 



 
 
 
Einfacher Laufstall – kostengünstiger Laufstall 

 Einsparungsmöglichkeiten 
 

die Einbeziehung vorhandener Bausubstanz 

die Wahl des passenden Haltungssystems und damit verbunden 

die Wahl des Mistsystems in Abstimmung auf vorhandene  

 Lagerkapazität 

einfache Gebäudekonstruktionen 

Reduktion der Gebäudehülle auf das notwendige Maß 

Ausschöpfung des Eigenleistungspotentiales 



Varianten für Um Zu- oder Neubauten: 

  

 

    VRD 2011 



Umbau und Zubau Liegeboxenlaufstall für 14 Kühe  
Sehr beengter Hoflage mit interessanter Futtertischlösung  



Improvisierter Zubau mit Strohliegefläche und Raufenfütterung am 
Auslauf für 15 Kühe 

Einfachste Lösung mit Nutzung des Anbindestandes 



Improvisierter Zubau mit Strohliegefläche und Raufenfütterung am 
Auslauf für 15 Kühe 



Zubau Liegeboxenlaufstall für 8 Kühe 

       Einfache Lösung mit klaren Funktionen 

  



Zubau Liegeboxenlaufstall für 25 Kühe 
Futtertischsituierung für Neu- und Altgebäudenutzung 
 



Zubau Liegeboxenlaufstall für 40 Kühe 
 Abgesetzte Liegehalle mit Futterachse im Altbau 



 Bekenntnis für bäuerliche Kleinbetriebe  
     große Stärke der österreichischen Regionen   

     überschaubare Tierbestände schaffen hohes Vertrauen der Konsumentinnen  

     Kleinbetriebe prägen und pflegen die österreichische Kulturlandschaft  
    entscheidender Faktor für das Leben in ländlichen Räumen und für den Tourismus  

 wirtschaftliche Kriterien sind wichtig aber nicht allein entscheidend 

 Investitionsförderung ist ein ganz wichtiger Beitrag  

  10% Toleranzregel im Tierschutzgesetz 

    Beitrag zur Erhaltung der kleinbäuerlichen Struktur 

   ein Beitrag zur Umstellung auf Laufstallhaltung  
      für künftige Laufstalllösung höhere Akzeptanz durch freiwillige Umstellung 

Zusammenfassung 



 … die Betriebsführerinnen und Betriebsführern für die Bereitschaft ihren Betrieb in 

der breiten Öffentlichkeit vorzustellen 

 

 …alle die an der Entstehung der landtechnischen Schriftenreihe mitgewirkt haben 

 
 

 Wer baut glaubt an seine Zukunft.  

 Wer gebaut hat ist meistens klüger als derjenige der es noch vor sich hat.  

 Mit der Beratungsbroschüre soll ein Teil dieser Erfahrung weiter gegeben. 

Herzlichen Dank an 
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